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Berlin, 19. November 2024 
 

Programm für die Tagung „Reformbedarf und -optionen 
bezüglich der Eisenbahn in Deutschland und der DB“ 

 

 

ab 9:00 Uhr Registrierung und zweites Frühstück (Getränke, Kekse, Obst) 

9:30 Uhr Begrüßung und thematische Einführung 

Prof. Dr. Thorsten Beckers, Prof. Dr. Christian Böttger, Lukas Vorwerk und Dr. Holger Weiß 

9:40 Uhr Session „Reformbedarf und -optionen aus ökonomischer Perspektive“ (Teil 1) 

Prof. Dr. Christian Böttger (HTW Berlin): Lage des DB-Konzerns und Reformbedarf 

Dr. Markus Ksoll (DB):  
Reformen und Handlungsfelder für die Eisenbahn in Deutschland aus Sicht der DB 

Dr. Jan Werner (KCW): Erwartungen an das System Bahn mit Langfristperspektive 

11:10 Uhr Session „Reformoptionen aus juristischer Perspektive“ 

Prof. Dr. Georg Hermes (Goethe-Universität Frankfurt / Kanzlei W2K):  
Verfassungsrechtlicher Rahmen für Reformen im Bahnsystem 

Dr. Holger Weiß (Bauhaus-Universität Weimar, IWM / Kanzlei W2K):  
Unionsrechtlicher Rahmen für Reformen im Bahnsystem 

12:00 Uhr Mittagspause 

12:45 Uhr Session „Reformbedarfe und -vorschläge aus der Perspektive von Stakeholdern“ 

Impuls-Vorträge und Diskussion: 

Alexander Kaas-Elias (VCD) 

Dr. Bernhard Knierim (Allianz pro Schiene) 

Malte Krückels (Staatssekretär in der Staatskanzlei des Freistaats Thüringen) 

Matthias Pippert (EVG)  

Mario Reiß (GDL) 

Dr. Matthias Stoffregen (mofair)  

Peter Westenberger (Die Güterbahnen)  

Moderation: Lukas Vorwerk (Bauhaus-Universität Weimar, IWM / TU Berlin, WIP) 

14:15 Uhr Pause (Getränke, Kekse, Obst) 

14:45 Uhr Session „Reformbedarf und -optionen aus ökonomischer Perspektive“ (Teil 2) 

Hans Leister (Zukunftswerkstatt Schiene): Die Reform der Organisation der Eisenbahn in Deutschland  
im Kontext der europäischen und globalen Erfahrungen 

Prof. Dr. Thorsten Beckers (Bauhaus-Universität Weimar, Professur IWM): Vorschläge und Denkanstöße 
für Reformen im deutschen Bahnsystem sowie im DB-Konzern und bei der DB InfraGO 

Bodo Ramelow (Ministerpräsident des Freistaats Thüringen):  
Das Bahnsystem vom Kopf auf die Füße stellen: Aktuelle Defizite und Reformbedarf 

16:30 Uhr Session „Trassenpreise als eine Netz-Transport-Schnittstelle“ 

Prof. Dr. Thomas Ehrmann (Universität Münster): (Fehlende) staatliche Ziele und (selbst gesteckte) 
Unternehmensziele: Gemeinwohlorientierung und das Trassenpreissystem 

Prof. Dr. Patrick Ostendorf (HTW Berlin): Die Kontrolle der Trassennutzungsentgelte –  
Stand und Perspektiven 

17:30 Uhr Übergreifende Abschlussdiskussion 

Moderation: Dr. Holger Weiß (Bauhaus-Universität Weimar, IWM / Kanzlei W2K) 

18:00 Uhr Veranstaltungsende  
und informelles Get-together (Getränke, Snacks) 

 

Veranstaltungsort: Magazinstraße 15-16, 10179 Berlin (bei der Kanzlei BBH) 

Weitere Informationen: www.uni-weimar.de/iwm 


